
Untersuchungsausschuss zum 
Atommüll-Endlager Asse II: 

-Was ist schon bekannt? 
-Welche Fragen sollten geklärt werden? 

 

Podiumsdiskussion mit 
Landtagsabgeordneten 

 
Marcus Bosse (SPD) 
Stefan Wenzel (B90/Grüne) 
Kurt Herzog (Die Linke) 
Tobias Darge 
 (BUND - Vertreter im Asse-II-Begleitgremium) 
 

 Moderation: Thomas Keller     
                               (BUND - Landesvorstand)           
 

Mittwoch, 27.Mai 2009, 18 Uhr  
Semmenstedt, Gasthaus „Zur Linde“ 
 
Seit dem Skandal um kontaminierte Lauge im Sommer 2008 kommen immer 
wieder neue Erkenntnisse zur Asse II ans Tageslicht. Zuletzt wurde bekannt, dass 
auch chemotoxische Stoffe, Tierkadaver und Pflanzenschutzmittel eingelagert 
worden sind. Am 14. Mai 2009 beantragten 3 Fraktionen im Niedersächsischen 
Landtag einen Parlamentarischen Untersuchungsausschuss zur Asse II. Auch der 
Bund für Umwelt- und Naturschutz (BUND), Landesverband Niedersachsen fordert 
einen solchen Untersuchungsausschuss. Am 10. Juni tagt der Ältestenrat des 
Landtages, um einen gemeinsamen Untersuchungsauftrag zu formulieren. 
In der Podiumsdiskussion werden die Abgeordneten der drei Fraktionen, die einen 
entsprechend Antrag gestellt haben und im Umweltausschuss wie auch im 
Untersuchungsausschuss vertreten sein werden, aus erster Hand berichten, was 
bereits durch die Arbeit des Umweltausschusses bekannt geworden ist. Mit Ihnen 
können Sie diskutieren, welche Fragen noch geklärt werden müssen. 
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